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Verkehr und Güterumschlag 
auf den Bundeswasserstraßen MAIN, MAIN-DONAU-KANAL und DONAU 
im Jahre 1997 
Bundeswasserstraße MAIN 
1.1 . Verkehr und Betriebsablauf 
Die Wasserführung des Rheins zeigte im Jahresverlauf erhebliche Schwankungen, lag 
jedoch im Jahresmitel geringfügig unter der des Vorjahres. Die im Rhein-Main-Wechsel- . 
verkehr eingesetzten Güterschiffe konnten in den Monaten März, Juni und Juli voll die 
mögliche Abladetiefeentsprechend der Fahrrinnentiefe von 290 cm für die untere Main-
strecke (km 3,3 bis km 154,87) nutzen. In den übrigen Monaten war noch eine gute' 
Auslastung möglich, wobei es zwischen Oktober und Dezember zu erheblichen Ablade-
beschränkungen kam. 
Der strenge Wintereinbruch am Ende des Vorjahres führte zu verstärkter Eisbildung. So 
mußte der Schiffsverkehr auf dem Main zwischen Obernau (Ma-km 92,0) und der Ein-
mündung in den Main-Donau-Kanal (Ma-km 384,0) vom 30.12.1996 bis zum 27.01.1997 
an 28 Tagen eingestellt werden. Ab dem 22.01.1997 wurden hiervon Teilabschnitte, in-
folge Eisbrecheinsatz, für den Schiffsverkehr wieder freigegeben. 
Einsetzendes Tauwetter und starke Niederschläge führten zu schnellem Anstieg der 
Wasserstände und am 15.02.1997 zu kurzfristiger Überscheitung desHöchsten 
Schiffahrtswasserstandes (HSW) an den Richtpegeln Trunstadt, Schweinfurt und Würz-
burg an einem bwz. zwei Tagen. Eine nachfolgende Schlechtwetterfront ließ die Was-
serstände erneut.ansteigen, so daß der Schiffsverkehr nochmals zwischen Trunstadt 
undObernau wegen Überschreitung des HSW vom 26.02.1997 bis 02.03.1997 einge-
stellt werden mußte. .
Der G~terverkehr auf dem Main erreichte mit 22,340 Mio.j (Vorjahr 23,525 Mio t) ein um 
1,185 Mio t oder 5,0 % geringeres Ergebnis gegenüber dem Vorjahr. Hier wirkten sich 
die langen Niedrigwasserperioden besonders in der zweiten Jahreshälfte am Rhein und 
der Donau sehr negativ aus. So ist der Durchgangsverkehr zwischen dem Rhein und der 
Donau um 0,169 Mio t oder 5,0 % gegenüber dem Vorjahr zurückgegangen. Der interne 
Mainverkehr verfehlte den Vorjahresergebnis mit einem Rückgang von 1,4 %. An der 
Schleusengruppe Kostheim erreichte der Rhein-Main-Wechselverkehr mit 20,985 Mio t 
(Vorjahr 22,056 Mio t) ein um 1,072 Mio t oder 4,9 % geringeres Ergebnis, wobei der 
Rückgang des Güterverkehrs in der Bergfahrt - 3,2% und in der Talfahrt 
- 10,2 % betrug. Die durchschnittliche Auslastung der beladenen Güterschiffe betrug hier 
bergwärts. 70,3 %, talwärts 56,4 % (1996: 70,1 % bzw. 56,8 %). Die Anzahl der Güter-
schiffe durch die Schleusengruppe Kostheim ging um 1 063 Fahrzeuge oder 3,6 % zu-




Der Güterumschlag am Main erreichte nicht das Vorjahresergebnis. Mier verzeichnete 
die Industrieregion am Untermain bis Aschaffenburg einen Rückgang vom 3,4 %, wäh-
rend in der Regioh Mittel- bis Obermain ein Umschlagsverlust von 5,2 % festzustellen 
war. Der Gesamtumschlag am Main erreichte im Vergleich zum Vorjahr mit 18,705 Mio t 
ein um 0,751 Mio t oder 3,9 % geringeres Ergebnis. Derwasserseitige Umschlag der 
einzelnen Häfen und UmschlagsteIlen entwickelte sich sehr unterschiedlich von - 23,9 % . 
bis + 17,2 %. 
Die Witterungsbedingte Behinderung des Schiffsverkehrs am Anfang des Jahres durch 
Eis am Main und Main-Donau-Kanal von bis zu 42 Tagen, die zehntägige Schiffahrts-
sperre im Oktober wegen dringender Reparatur- und Instandsetzungsarbeiten sowie die 
Niederwasserperiollde am Rhein und Donau in der zweiten Jahrehälfte führten zu be-
achtlichen Ladungsverlusten auf andere Verkehrsträger. Infolge des allgemeinen Rück-
gangs des Verkehrsaufkommens ist es erfreulich, daß sich der Anteil der deutschen 
. Flotte um 1,3 Prozentpunkte gesteigert hat. 
. Die am Main beheimatete Fahrgastschiffahrt hatte 22 Fahrgastschiffe mit 7 534 Perso-
nenplätzen im Einsatz. 
. Schiffahrtssperren: 
















I. i! Güterverkehr 






(km 160,47) vom 13.10.1997, 06:00 Uhr bis 
. (km 174,51) 




(km 300,51) bis 
(km 305,20) 
Die Schleusengruppe Kostheim durchfuhren im Jahr 











Darunter waren Güterschiffe 






16218322 t Ladung und 24721447 t Tragfähigkeit 
4766208 t Ladung und 23 123924 t . Tragfähigkeit 
20984530 t Ladung und 47845371 t Tragfähigkeit 
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528212 t oder 
543 601 t oder 




Der für die Binnenschiffahrt nicht vorhersehbare Einbruch im Güteraufkommen, welcher 
durch die Witterungseinflüsse am Jahresanfang und die Niederwasserperiode noch zu-
sätzlich beeinflußt wurde fand auch im Rhein-Main-Wechselverkehr seinen Niederschlag. 
Hier war nur im Transportbereich Erze und Metallabfälle (+ 0,9 %) eine leichte Zunahme 
festzustellen, was auf. den vermehrten Bezug von Erzen der österreichischen Stahlindu-
strie über die ARA-Häfen zustande kam . 
. Bei allen anderen Beförderungsgütern sind mehr oder minder starke Einbußen zu ver-
zeichnen. Vor allem bei binnenschiffstypischen Gütern reduzierte sich das Transportauf-
kommen beachtlich. So z. B. bei Getreide, Nahrungs- und Futtermitteln (- 7,7 %), Kohlen 
(- 5,5 %),Mineralölprodukten (- 6,0 %) und Düngemittel (- 16,4 %). Bei Steine und t:rden 
wurde mit - 1,0 % ein fast ausgeglichenes Ergebnis erzielt. 
Weitere Veränderungen im Berg- und Talverkehr sowie im Gesamtverkehr durch die 
/I Schleusengruppe Kostheim sind aus der Anlage 1 ersichtlich. Die Anlage 2 zeigt die pro_ 
zentuale AUfgliederung des Verkehrs nach Güterarten. 
Der Anteil des Berg- und Talverkehrs am Gesamtladungsdurchgang an der Schleusen-




1980 78,8 21,2 
1981 79,4 20,6 
1982 81,2 18,8 
1983 82,0 18,0 
1984 81,1 18,9 
1985 82,4 17,6 
1986 83,9 16,1 
1987 83,5 16,5 
1988 83,1 16,9 
1989 79,6 20,4 . 
1990 80,0 20,0 
1991 . 77,7 22,3 
1992 78,7 21,3 
1993 76,9 23,1 
1994 74,8 25,2 
1995 74,5 25,5 
1996 75,9. 24,1 
1997 77,3 22,7 
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Der Transportraum der Güterschiffe, welche die Schleusengruppe Kostheim durchfuh-
ren, war 
1994 1995 1996 1997 
im Bergverkehr zu 70,3% 69,8% 65,0% 65,6 % 
im Talverkehr zu 24,5% 25,1 % 21,7 % 20,6 % 
im Gesamtverkehr zu 47,8% 48,0% 43,9% 43,9 % 
ausgenutzt. 
Am Ladungsdurchgang waren Gütermotor- und Tankmotorschiffe zu 92,2 % 
(Vorjahr 93,3 %) beteiligt. 
Der Anteil der in Schub- und Tankschubleichtern transportierten Güter betrug 1997 
7,8 %, (Vorjahr 6,7 %). 

























Der Güterverkehr durch die Schleusengruppe Kostheim nach Flotten 
Beförderungsanteile Veränderung 
Nationalität 1997 1996 in 
t % t % % 
Deutschland 10822564 51,6 11085797 50,3 - . 2,4 
Niederlande 8096548 38,6 8825623 ·40,0 - 8,3 
Belgien 929427 4,4 1 014160 4,6 - M 
Luxemburg 160998 0,8 165611 0,8 - 2,8 
Frankreich I 40124 0,2 21843 0,1 + 83,7 
Schweiz 578484 2,8 804828. 3,6 - 28,1 
· Österreich 259209 1,2 50216 0,2 . + 416,2 
Ungarn 73884 0,4 76784 0,3 - 3,8 
Slowakei 22762 0,1 11481 0,1 + 98,3 
SonstiQe 530 0,0 0 0,0· + 100,0 
Insgesamt • I 20 984 530 100,0 22056343 100,0 I - 4,9 
Der Gesamtverkehr auf der Bundeswasserstraße Main betrug im Jahre 
1997 1996 Veränderung 
- in Mio t - in% 
· Rhein-Main-Wechselverkehr 
., - " 
29,985) 22,056 4,9 
Interner Verkehr auf dem Main 0,989 1,003 1,4 
Wechselverkehr zwischen Main 
und Main-Donau-KanallDonau 0,366 0,466 21,4 
GESAMTVERKEHR 22,340 23,525 5,0 
• Differenzen durch Runden der Summanden; dieser Hinweis auch für allefondenden Berechnungen. 
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1.3 Goterumschlag am Main 
. In den Hafen und UmschlagsteIlen wurden im Jahr 1997 
18705196 t (Vorjahr 19 456 604 t) 
Güter umgeschlagen. Gegenüber 1996 ging der Umschlag um 751 408 t oder 3,9 % zu-
rück. Der Güterumschlag auf die einzelnen Häfen verteilt sich wie folgt: 
Hafenl UmschlagsteIle 1997 1996 Veränderung 
t t in.% 
Frankfurt 3743378 3803504 1,6 
Offenbach 635968 721 180 11,8 
Hanau 2636145 2739892 3,8 
Aschaffenburg ! 1 363665 1383839 1,5 
Sonstige bis Ma-km 88,0 5887046 6127316 3,9 
INSGESAMT Ma-km 0 bis 88 14266202 14775731 3,4 
Würzburg 824780 853447 3,4 
Schweinfurt 623869 744556 16,2 
Sonstige oberhalb 
Ma-km 88,0 bis Ma-km 387,69 2990345 3082870 3,0 
INSGESAMT oberhalb Ma-km 88 4438994 4680873 5,2 
GESAMTUMSCHLAG AM MAIN 18705196 19456604 3,9 
Anteil der Güterarten am Gesamtumschlag· (%) 
. 
MAIN 
Güterart 1997 1996 
Land-, forstwirtschaftliche und verwandte Erzeugnisse 3,1 3,0 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 1,9 2,1 
Feste mineralische Brennstoffe 16,5 17,0 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse, Gase 33,0 32,7 
Erze und Metallabfälle 2,2 2,5 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 0,4 0,3 
Steine, Erden (einschI. Baustoffe) . 30,4 29,4 
Düngemittel 5,9 7,1 
Chemische Erzeugnisse 4,9 4,4 
Fahrzeuge, Maschinen, sonst. Halb- und Fertigwaren, 1,6 1,4 
bes. Transportgüter . 
INSGESAMT 100,0 1000 
Containerumschlag 
Der Containerumschlag am Untermain, in Frankfurt-Höchst und Frankfurt-Osthafen, er-
reichte 39 349 Container (Vorjahr 41132) oder - 4,3 %. 
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11 Bundeswasserstraße MAIN-DONAU-KANAL 
11.1 Verkehr und Betriebsablauf 
Wie im Vorjahr führte der strenge Wintereinbruch zum Endes des Vorjahres am Main- . 
Donau-Kanal (MDK) abschnittsweise zu erheblichen Behinderungen und zur Einstellung 
des Schiffsverkehrs. So war die Durchfahrbarkeit am MDK wegen starker Eisbildung an 
42 Tagen nicht möglich und an weiteren Tagen stark behindert. Infolge Hochwasser war 
der Schiffsverkehr im Bereich des Pegels Bamberg Ende Februar an zwei Tagen wegen 
Überschreitung des HSW eingestellt. 
Unter diesen witterungsbedingten Einflüssen und des allgemein nicht erwarteten 
Rückgangs der Gütertransporte entwickelte sich der Güterverkehr über dem Main-
Donau-Kanal rückläufig. 'So wurden mit 5,459 Mio t (6,144 Mio t) oder 11,2 % weniger 
Güter befördert. Auch hier muß auf die extreme Niederwassersituation in der zweiten 
Jahreshälfle auf der nichtstaugeregelen Donau aber auch am Rhein verwiesen werden. 
So wurden z. B. im Durchgang Rhein - Donau 0,168 Mio t oder - 5 % und im 
Wechselverkehr zwischen Stationen am MDK und Stationen an der Donau 0,190 Mio t 
oder 41 ,8 % weniger Güter gegenüber dem Vorjahr befördert. Die Schleuse Kelheim 
passierten 4 849 Güterschiffe (Vorjahr 5 264) mit 3,468 Mio t Ladung (Vorjahr 
3,796 Mio t) oder - 8,6 %, davon in Richtung Donau 2,064 Mio t und in Richtung Rhein 
1,405 Mio t (1996: 2,058 bzw.1,738 Mio t). Die durchschnittliche Auslastung der . 
beladenen Güterschiffe betrug hier 
Richtung Donau· 66,6 % 
Richtung Rhein 51,6 % 
SchiffahrtssQerren: 
(Vorjahr 64,3 %) 
(Vorjahr 55,6 %) 
, 
< 
Wegen Instandsetzungs-, Umbau- und Neubauarbeiten waren für den Schiffsverkehr 
gesperrt: 
Schleuse Datum' Uhrzeit Datum Uhrzeit 
- Bamberg vom· 13.10.1997, 06:00 Uhr bis 22.10.1997, 06:00 Uhr 
Strullen dorf vom 16.10.1997, 08:00 Uhr bis 17.10.1997, 16:45 Uhr 
Forchheim vom 14.10.1997, 06:00 Uhr bis 19.10.1997, 12:00 Uhr 
Hausen vom 13.10.1997, 06:00 Uhr bis 22.10.1997, 06:00 Uhr 
- . Erlangen vom 13.10.1997, 06:00 Uhr bis 22.10.1997, 06:00 Uhr 
- Kriegenbrunn vom 13.10.1997, 06:00 Uhr bis 22.10.1997, 06:00 Uhr 
Nürnberg vom 14.10.1997, 08:00 Uhr bis 20.10.1997, 18:00 Uhr 
- Leerstetten vom 13.10.1997, 06:00 Uhr bis 22.10.1997, 06:00 Uhr 
Hilpoltstein vom 16.10.1997, 06:00 Uhr bis 16.10.1997, 16:45 Uhr 
Hilpoltstein vom 20.10.1997, 06:00 Uhr bis 20.10.1997, 16:45 Uhr 
- Bachhausen vom 13:10.1997, 06:00 Uhr . bis 22.10.1997, 06:00 Uhr 
- Berching vom 13.10.1997, 06:00 Uhr bis 22.10.1997, 06:00Ulir 
- Dietfurt vom 13.10.1997, 06:00 Uhr bis 22.10.1997, 06:00 Uhr 
Riedenburg vom 20.10,1997, 08:00 Uhr . bis 20.10.1997, 16:45 Uhr 
Kelheim vom 20.10.1997, 08:00 Uhr bis 21.10.1997, 16:45 Uhr 
-7-
Sperrungen aus andere Gründen: 
wegen wassersportlicher Veranstaltungen 
auf dem MDK zwischen km 95,1 bis 99,2 
am 11.07., von 06:30 Uhr bis 09:00 Uhr 
am 12.07., von 06:30 Uhr bis 09:00 Uhr 
am 13.07., von 03:30 Uhr bis 11 :30 Uhr 
Schleuse Eibach (km 72,8) 
wegen Ölbekämpfung 
am 22.07., von 15:15 Uhr bis 19:08 Uhr 
11.2 Goterverkehr 
Die Schleuse Kelheim durchfuhren im Jahr 
1997 (1996) 
Fahrzeuge aller Art Richtung Donau 
Richtung Rhein 
insgesamt: . 











2 063 643 t Ladung und 3 451 858 t Tragfähigkeit 
1 404528 t Ladung und 3393861 t Tragfähigkeit 
,insgesamt 4849 mit 3 468 171 t ~adung und 6 845 719 t . Tragfähigkeit 







5800 t oder 
333 897 t oder 
328 097 t oder 
+ 0,3 % 
- 19,2 % ' 
8,6% 
Güteraufkommen im Wechselverkehr mit der Donau (Schleuse Kelheiml, 
Tonnen in Richtung 
Güterart Donau Rhein GESAMT 
Land-, forstwirtschaftliche und 
verwandte Erzeu~)nisse 71568 215533 287101 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 602422 220869 823291 
Feste mineralische Brennstoffe 36050 79936 115986 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse ' 66224 1138 ' 67362 
Erze und Metallabfälle 755769 55755 811 524 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 121 500 379119 500619 
Steine, Erden_(einschl. Baustoffe) 205618 208070 413688 
Düngemittel 154347 148894 303241 
Chemische Erzeugnisse 37575 25985 63560 
Fahrzeuge,Maschinen, sonst. Halb-
und Fertigwaren, bes. Transportgüter 12570 69229 81560 
ZUSAMMEN' 2063643 1404528 3468171 
\ 
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Der Güterverkehr durch die Schleuse Kelheim nach Flotten 
Beförderungsanteile Veränderung 
Nationalität 1997 1996 in 
t % 't % % 
Deutschland 1 625 113 46',9 1704603 44,9 - 4,7 
Niederlande 1055844 30,4 1 339159 35,3 - 21,2 
Belgien 281160 8,1 334707 8,8 - 16,0 
Luxemburg 9666 0,3 19756 0,5 - 51,1 
Frankreich 15496 0,4 8619 0,2 + 79,8 
Schweiz 13914 0,4 36091 0,9 - 61,4 
. Osterreich 313734 9,0 190060 5,0 + 65,4 
Ungarn 110201 3,2 101157 2,7 + 8,9 
Slowakei 43043 1,2 58888 1,6 - 26,9 
Ukraine 0 0,0 2223 0,1 0,0 
SonstiQe 0 0,0 1005 0,0 0,0 
insgesamt 3468171 100,0 3796268 100,0 - 8,6 
. \ 
Siehe hierzu auch die Kreisgrafik in An!age 3 
Containerverkehre 
Im Wechselverkehr mit der Donau wurden 5 352 (Vorjahr 7 170) Container befördert. 
Das ergibt einen Rückgang von 25,4 %. Hierbei muß berücksichtigt werden, daß nur 
noch Verkehre von der Donau zu den westlichen Wasserstraßen erfolgte, woraus ein 
Zuwachs von 19,1 % erzielt wurde, . 
Der Gesamtverkehr auf der Bundeswasserstraße Main-Donau-Kanal betrug im Jahre 
1997 1996 
- in Mio t ~ 
. Güterverkehr durch die Schleuse Viereth 5,192 5,684 
Inerner. Verkehr auf dem MDK 0,003 0,006 
·Wechselverkehr zwischen MDK und 00- 0,264 0,454 
nau 
GESAMTVERKEHR auf dem MDK 5,459 6,144 
, > 
Die Entwicklung des MDK-Verkehrs ab 1982, zeigt die Anlage 4 . 
. 11.3 Güterumschlag am Main-Donau-Kanal 
In den Häfen und an den Umschlagsteilen wurden im Jahr 1997 







Güter umgeschlagen. Gegenüber 1996 ging der Umschlag um 509 141 t oder'18,5 % 
zurück, Der Umschlag verteilt sich wie folgl: 
Hafen! Umschlagslelie 1997 1996 Veränderung 
1 t in% 
Hafen Bamberg 706347 873510 19,1 
Hafen Erlangen 75545 99276 23,9 
Hafen Fürth 160719 137604 + 16,8 
Hafen Nürnberg 788253 1026024 23,2· 
Sonstige 518119 621 710 16,7 
SUMME 2248983 2758124 18,5 
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Anteil der Güterarten am Gesamtumschlag (%) 
MAIN-DONAU-KANAL 
Güterart 1997 1996 
Land-, forstwirtschaftliche und verwandte Erzeugnisse 8,3 5,6 
Andere NahrunQs- und Futtermittel 5,2 6,0 
Feste mineralische Brennstoffe 22,6 22,3 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse, Gase . 5,3 4,2 
Erze und Metallabfälle 14,7 13,6 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 1,7 1,3 
Steine, Erden.(einschl. Baustoffe) 30,4 35,9 
Düngemittel 10,1 9,7 
Chemische Erzeugnisse 0,4 0,4 
Fahrzeuge, Maschinen, sonst. Halb- und Fertigwaren, 1,4 1,1 
bes. Transportgüter 
INSGESAMT 100,0 100,0 
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111 Bundeswasserstraße Donau 
111.1 Verkehr und Betriebsablauf 
Die Wasserführung der deutschen Donau war im Jahresverlauf sehr wechselhaft und lag 
im Jahresmittel deutlich unter der des Vorjahres. Nur in den Monaten Februar, März, Mai 
und Juli konnten die Güterschiffe eine gute Auslastung erzielen. In den übrigen Monaten 
lagen die Wasserstände überwiegend unter Mittelwasser, in den Monaten September 
und November sogar unter dem RNW, was zu erheblichen Abladebeschärnkungen und 
'unter die wirtschaftliche Grenze bei der Güterbeförderung führte. Auch hier brachte der 
strege Wintereinbruch den Schiffsverkehr vom 29.12.1996 bis zum 27.01.1997 zwischen 
Jochenstein und Kelheim wegen starker Eisbildung zum erliegen. Insgesamt konnten die 
Güterschiffe an 139 Tagen (1996: 144, 1995: 252) eine gute Auslastung von mindestens 
220 cm auf der nicht staugeregelen Donau erzielen. Der Schiffsverkehr war an 51 Tagen 
(Vorjahr 40) besonders in den Morgenstunden durch Nebel behindert. Die 
durchschnittliche Abladung der beladenen Güterschiffe durch die Schleusengruppe 
Jochenstein betrug bergwärts 49,4 % (53,8 %), talwärts 49,5 % (51,4 %). 
Der Güterverkehr auf der Bundeswasserstraße Donau erreichte mit 6,015 Mio t ein um 
0,006 Mio t oder 0,1 % geringeres Ergebnis als im Vorjahr. Abgesehen von den 
witterungsbedingtenEinflüßen fiel der grenzüberschreitende Verkehr an der 
Schleusengruppe Jochenstein sehr unterschiedlich aus. So ist im Bergverkehr ein 
Rückgang der Gütertransporte von 0,241 Mio t oder 8.9 % zu verzeichnen, während der 
Talverkehr um 0,148 Mio t oder 7,7 % zulegte. Der interne Verkehr auf der 
Bundeswasserstraße Donau nahm um 35,8 % zu und erreichte 0,148 Mio t (Vorjahr " 
, 0,109 Mio t). Desweiteren entwickelte sich der Wechselverkehr von den 'Häfen der 
deutsche(l Donau zu den westlichen Häfen positiv und erreichte mit 1,350 Mio t ein um , 
0,046 Mio t oder 3,7 % besseres Ergebnis. ' 
Der Güterumschlag in den Häfen und UmschlagsteIlen nahm im Vergleich zum Vorjahr 
um 0,215 Mio t oder 5,9 % zu und erreichte 3,827 Mio t. Hierin spiegelt sich auch der 
, vermehrte Güterumschlag, infolge Leichterungen wegen der niedrigen Wasserstände, 
wieder. ' 
Schiffahrtssperren: 
Wegen Reparatur- und Instandsetzungsarbeiten waren für den Schiffsverkehr gesperrt: 
- Schleusengruppe Jochenstein 
- Südschleuse 
- Schleusengruppe Kachlet 
- Nordschleuse 
- Schleuse Straubing 
- Schleuse Geisling 
vom 04.04.1997, 06:45 Uhr bis 
zum 30.04.1997, 12:00 Uhr 
vom 01.10.1997 bis 
voraussichtlich Ende März 1998 
seit dem 21.11.1995 bis 
voraussichtlich Ende MärZ 1998 
vom 14.10., 06:00 Uhr bis 
zum 17.10., 13:30 Uhr 
vom 14.10., 06:00 Uhr bis 
zum 18.10., 05:30 Uhr . 
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Sperrungen aus anderen Gründen: 
- Donau - Südarm wegen militärischer 
Übung mit Brückenschlag 
am 21.06. von 09:00 bis 18.00 Uhr 
- Festkommen eines Gütermotorschiffes 
bei Zeitldorn (km 2 291,25) 
- Festkommen eines Schubbootes und 
Kollission mit einem Fahrgastschiff bei 
km 2 271,0 
Notankerung und Festkommen eines 
GMS bei km 2 270,6 
- Festkommen eines Gütermotorschiffes 
bei km 2 258,9 
111.2 Güterverkehr 
vom 27.08., 17:00 Uhr bis 
zum 28.08.,11:00 Uhr 
am 05.09.1997 
von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
am 14.09.1997 
von 08:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
vom 30.10., 18:00 Uhr bis 
zum 31.10., 09:15 Uhr 





. Güter befördert, d. s. 5 650 t oder 0,1 % weniger als im Vorjahr. Dieser Gesamtverkehr 
auf der Bundeswasserstraße Donau setzt sich zusammen aus 
1. dem Wechselverkehr zwischen den Häfen der 
. Bundeswasserstraße Donau und den 
Wasserstraßen im Westen 
2. dem internem Güterverkehr auf der 
Bundeswasserstraße Donau 
3. dem grenzüberschreitenden Güterverkehr 











Die Entwicklung des Gesamtverkehrs seit 1970 ist aus Anlagen 5 ersichtlich. 
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Aufschlüsselung des grenzüberschreitenden Verkehrs an der 
Schleusengruppe Jochenstein (Vorjahr in Klammern) 
1. nach Gütern 
Anteile Veränderung 
t t in% in% 
Land- und forstwirtschaftliche und 331364 ( 299649) 7,3 ( 6,5) + verwandte Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 875778 ( 987718) 19,4 ( 21,4) 
Feste mineralische Brennstoffe 119561 ( 102942) 2,6 ( 2,2) + 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 270435 ( 335347) 6,0 ( 7,3) 
Erze .und Metallabfälle 803506 ( 667125) 17,8 ( 14,5) + 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 861957 ( 780043) 19,1 ( 16,9) + 
Steine, Erden (einseh!. Baustoffe) 443319 ( 492483) 9,8 ( 10,7) 
Düngemittel 407451 ( 636542) 9,0 ( 14,0) 
. Chemische Erzeugnisse 44386 ( . 27843) 1,0 ( 0,6) + 
Fahrzeuge und Maschinen 209532 ( 171 039) 4,6 ( 3,7) + 
Waren in Containern 148773 ( 97685) 3,3 ( 2,1) + 
ZUSAMMEN 4516062 (4608416) 100,0 (100,0) 
. Die Aufschlüsselung für 1996 ist in Anlage 6 dargestellt. 






Land-, forstwirtschaftI. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel . 
Feste mineralische Brennstoffe 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 
Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 
Steine und Erden (einschI. Baustoffe) 
Düngemittel 
Chemische Erzeugnisse 
Fahrzeuge und Maschinen, sonst. Güter 
Waren in Containern 
im Talverkehr 
Land-, forstwirtschaftl. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 
Feste mineralische Brennstoffe 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 
Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 
Steine und Erden (einschI. BaustOffe) 
Düngemittel 
Chemjsche Erzeugnisse 
Fahrzeuge und Maschinen, sonst. Güter 







































( 2 180) 
( 10347) 
( 40755) 

























Belgien 211 745 {239064} 
zu Berg 97601 (117295) 
zu Tal 114144 (121 769) 
davon: 
im Bergverkehr 
Land-, forstwirtschaft!. u. verw. Erzeugnisse 7450 ( 6171) 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 19027 (24369) 
Feste mineralische Brennstoffe 744 ( 0) 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 0 ( 1232) 
Erze und Metallabfälle 2336 ( 0) 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 43843 ' (63947) 
Steine und Erden (einsch!. Baustoffe) 6935 (3722) 
Düngemittel 9892 ( 7579) 
Chemische Erzeugnisse 3116 ( 0) 
Fahrzeuge und Maschinen, sonst. Güter 2973 ( 1427) 
Waren in Containern 1285 ( 8848) 
im Talv~rkehr 
Land-, forstwirtschaftI. u. verw. Erzeugnisse 14436 ( 7796) 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 23967 (18611) 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 0 ( 3751) 
Erze und Metallabfälle 53047 (62213) 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 8298 ( 9490) 
Steine und Erden (einseh!. Baustoffe) 10924 ( 11039) 
Düngemittel 2000 ( 5884) 
Chemische Erzeugnisse 1 176 ( 500) 
Fahrzeuge und Maschinen, sonst. Güter 296 ( 160) 
Waren in Containern 0 ( 2325) , 
c-
Deutschland 1 641 966 {1665441} 
'zu Berg 800017 ( 905883) 
zu Tal 841 949 ' C 759558) 
davon: 
im Bergverkehr 
Land-, forstwirtschaftI. u. verw. Erzeugnisse 29954 ' ( 35719) 
Andere Nahrungs- und Futtermittel. 85847 ( 74765) 
Feste mineralische Brennstoffe 40199 ( , 13327) 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 87515 ( 149240) 
Erze und Metallabfälle 17368 ( 3707) 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 248071 ( 238206), 
Steine und Erden (einseh!. Baustoffe) 25456 ( 26383) , 
Düngemittel 178248 ( 299611) 
Chemische Erzeugnisse 16930 ( 10182) 
Fahrzeuge und Maschinen, sonst. Güter' 27406 ( 19960) 




Land-, forstwirtschaft!. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 
Feste mineralische Brennstoffe 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 
Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl un.d NE-Metalle 
Steine und Erden (einschI. Baustoffe) . 
Düngemittel 
Chemische Erzeugnisse 
FahrZeuge und Maschinen, sonst. Güter 






Land-, forstwirtschaft!. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 
, Feste mineralische Brennstoffe 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 
Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 
Steine und Erden (einseht Baustoffe) 
Düngemittel . 
Chemische Erzeugnisse 
Fahrzeuge und Maschinen, sonst. Güter 
Waren in Containern . 
im Talverkehr 
Land-, forstwirtschaft!. u. verw. Erzeugnisse 
. Andere 'Nahrungs- und Futtermittel _ 
Feste mineralische Brennstoffe 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 
Erze und -Metilliabfälle 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 
Steine und Erden (einschl. Baustoffe) 
Chemische Erzeugnisse 
, Fahrzeuge und Maschinen, sonst. Güter 
















































( 21 777) 
( 402010) 
( 28511)' 
( 51 809) 
( 22 112) 
( 1 029) 
( 19810) 

















( . 1 954) 
(30200) . 
( 36719) 










Land-, forstwirtschaft!. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermi{tel 
Feste mineralische Brennstoffe 
Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl und NE'Metalie 
Steine und Erden (einschI. Baustoffe) 
. Düngemittel 
Chemische Erzeugnisse 
Fahrzeuge und Maschinen; sonst. Güter 
Waren in Containern 
im Talverkehr . 
Land-, forstwirtschaftI. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 
Feste mineralische Brennstoffe 
Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 
Steine und Erden (einseh!. Baustoffe) 
Düngemittel 
Chemische Erzeugnisse 






Land-, forstwirtschaftI. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 
Feste mineralische Brennstoffe 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 
Erze und Metallabfälle 
. Eisen, Stahl und NE-Metalle 
Steine und Erden (einschl. Baustoffe) 
Düngemittel· 
Chemische Erzeugnisse 
Fahrzeuge und Maschinen, sonst. Güter 
Waren in Containern 
im Talverkehr 
Land-, forstwirtschaftI. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 
Feste mineralische Brennstoffe 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 
Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 
Steine und Erden (einschI. Baustoffe) 
Düngemittel 
Chemische· Erzeugnisse 















































( 63 121) 
( 1637) 
( 900) 
( 31 994) 
( 99437) 
( 177 016) 
( 1 052) 









































Land-, forstwirtschaftI. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 
Erze und Metallabfälle . 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 
Steine und Erden (einschI. Baustoffe) 
Chemische Erzeugnisse 
im Talverkehr 
Land-, forstwirtschaftI. u. verw. Erzeugnisse 
AndeTe Nahrungs- und Futtermittel 
Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 
Steine und Erden (einschI. Baustoffe) 
Düngemittel· 
Chemische Erzeugnisse 






. Land-, forstwirtschaftl. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 
Steine und Erden (einschI. BaustOffe) 
Düngemittel 
Chemische Erzeugnisse 
Fahrzeuge und Maschinen, sonst. Güter 
. im Talverkehr 
Land-, forstwirtschaftl. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 
. Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 
Steine und Erden (einschI. BaustOffe) 
Fahrzeuge und Maschinen, sonst. Güter 
Bulgarien 
zu Berg 



































































( • 0) . 
( 5903) 
( 7 150) 
( 1 683) 
( 5763) 
( 7291) 
( 1 529) 






Andere Nahrungs- und Futtermittel 
Feste mineralische Brennstoffe 
Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 




Fahrzeuge und Maschinen, sonst. Güter 
im Talverkehr 
Land-, forstwirtschaftl. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 
Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl und NE-Metalle· 
Di.)ngemittel 
Fahrzeuge und Maschinen, sonst Güter 





Andere Nahrungs- und Futtermittel 
Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl und NE,Metalie 
Steine und Erden (einschl. Baustoffe) . 
Düngemittel 
Fahrzeuge und Maschinen, sonst. Güter 
im Talverkehr 
Land-, forstwirtschaft!. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 
Erze und Metallabfälle • 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 












































































Land-, forstwirtschaftl. u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel. 
Feste mineralische Brennstoffe 
Erze und Metallabfälle 
Eisen, Stahl und NE-Metalle 
Düngemittel 
Chemische Erzeugnisse 
Waren in Containern 
im Talverkehr 
Land-, forstwirtschaftl.u. verw. Erzeugnisse 
Andere Nahrungs- und Futtermittel 
Erdöl, Mineralölerzeugnisse 
Erze und Metallabfälle 
{::isen, Stahl und NE-Metalle 
Steine und Erden (einschI. Baustoffe) 
Düngemittel 


































3. nach Flaggen am grenzüberschreitenden Verkehr 
an der Schleusengruppe Jochenstein: 
1997 1996 
Flagge Berg- und Anteil Berg- und TalQüter (l) in% TalQüter (t) 
Niederlande 542363 12,0 814865 
Belgien 211 745 4,7 239064 
Deutschland 1 641 966 36,4 1 665441 
Osterreich 614090 13,6 424742 
Slowakei 473892 10,5 500380 
Ungarn 506839 11,2 548351 
KroatienlYU 140464 3,1 55540 
Rumänien 150687 3,3 124151 
BulQarien 175712 3,9 143055 
Ukraine/GUS 27242 0,6 42971 
Sonstige Staaten 31062 0,7 49856 
Gesamt: 
-
4516062 100,0 4608416 
Anteil Veränderung 
in% . in% 
17,7 - 33,4 
5,2 - 11,4 
36,1 - 1,4 
9,2 + 44,6 
10,9 - 5,3 
11,9 - ~ 7,6 
1,2 + 152,9 
2,7 + 21,4 
3,1 + 22,8 
1,0 - 36,6 
1,1 - 37,7 
100,0· 
- 2,0 
4. nach Ladungsaufkommen auf Fahrzeugen mit und ohne eigenen Antrieb: 
Jahr Güter- und Anteil Kähne und Anteil Gesamt (t) 
Tankmotor- in% Schubleichter in% 
schiffe (l) (l) 
1975 1028789 46,4 1185846 53,6 2214635 
1976 1131 901 43,2 1484219 56,8 2616120 
1977 1009270 42,5 1 365418 57,5 2374688 
1978 1 166271 46,4 1352327 53,6 2518598 
1979 1457886 46,3 1690491 53,7 3148377 
1981 1 374207 43,2. 1809864 56,8 3184071 
1982 1190147 43,8 1 529719 56,2 2719866 
1983 881 992 42,7 1 185578 57,3 2067570 
.1984 1112112 40,3 1 647471 59,7 2759583 
1985 957627 39,5 1466528 60,5 2424165 
1986 791 818 34,8 1 483521 65,2 2275339 
1987 861670 35,2 . 1586255 64,8 2447925 
1988 932 122 36,6 1 614659 63,4 2546781 
1989 965464 36,1. 1 708951 63,9 2674415 
1990 897.041 34,7 1688091 65,3 2585132 
1991 581 083 30,4 1330375 69,6 1.911 458 
1992 754682 34,9 1 410212 65,1 2164894 
1993 1505448 53,9 1 286 136 46,1 2791584 
1994 2 157876 57,6 1 591 657 42,4 3749533 
1995 2972 013 60,8 1 918994 39,2 4891 007 
1996 2849281 61,8 1 759135 .38,2 4608416 
1997 2 603 6~4 57,7 1 912368 42,3 4516062 
5. nach Donauanliegerstaaten bezüglich des Wechselverkehrs mit Deutschland: 
siehe Anlage 7 
Interner Verkehr , 
Im internen Verkehr auf der Bundeswasserstraße Donau wurden 148 348 t (Vorjahr 
109 240 t) Sand und Kies befördert. 
Im Vergleich zum Vorjahr ist das eine Zunahme von 39 118 t oder 35,8 %. 
\. 
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Gesamtverkehr auf der Bundeswasserstraße Donau (t), siehe hierzu auch Anlage 5 
Grenzüberschreitender Verkehr Interner Wechsel- Gesamtverkehr 
Jahr in Jochenstein Verkehr verkehr nach Spalte 2 - 5 
Berg Tal Westen * 
1 2 3 4 5 6 
1970 1 548358 1837585 651186 . 4037129 
1971 1413015 1 307 176 828379 3548570 
1972 1285340 984366 927224 3196930 
1973 1382985 1146631 719181 3248797 
1974 1234802 1 435711 565571 3236084 
1975 904524 1310111 483.948 2698583 
1976 1090902 1 525218 481 615 '3097735 
1977 1 313434 1 061 254 417017 2791705 
1978 1 292 159 1226439 346393 2864991 
1979 1290558 1 857819 391809 3540186 
1980 1296076 1807459 274108 3377643 
1981 1 182616 2001455 203551 3387622 
1982 1 084894 1634972 . 449851 3169717 . 
1983 1 081 451 986119 594612 2662 182 
1984 1 338712 1 420871 572 951 3332534 
1985 1 258210 1165955 433674 2857839 
1986 1386215 889124 207553 2482892 
1987 1363930 1083995 184156 2632081 
1988 1348804 1197977 212893 2759674 
1989 1 556160 1118255 167185 2841 600 
1990 1 482 106 1103026 291089 2876221 
1991 1 212596 698862 458931 2370389 
1992 1195329 969565 243170 nicht erfaßt 2408064 
1993 1531 750 1259834 173942 ···1209535 4175061 
1994 2115872 1 633661 129164 1556454 5435151 
. 1995 2997330 1893677 260892 1 550 198 6702097 
1996 2693968 1914448 109240 1302770 6020426 
1997 . 2453441 2062621 148358 1350356 6014776 
* erstmalig ab 1993 
111.3 Güterumschlag 
Der Umschlag in den Häfen und an den UmschlagsteIlen an der Bundeswasserstraße 
Donau betrug 
Hafen/Umschlagstelie 1997 1996 Veränderung 
t t in% 
Hafen Kelheim 865067 994375 13,0 
Hafen Regensburg 2031038 1884900 + 7,8 
Hafen Straubing * 110524 22177 + 398,4 
Hafen Deggendorf 326834 368133 11,2 
Hafen Passau 118743 65068 + 82,5 
Sonst. UmschlagsteIlen 376154 275824 + 36,0 
SUMME 3827360 3610477 + 6,0 
*) Inbetriebnahme am 28.06.1996 
( 
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IV Schiffs bewegungen an wichtig'en Punkten 
1997 1996 
Im Hafen Regensburg trafen 3040 2732 Fahrzeuge ein 
und gingen 3039 2728 Fahrzeuge ab 
insgesamt: 6079 5460 Fahrzeuge 
Die Schleusengruppe Jochenstein durchfuhren 
1997 1996 
F ahrieuge aller Art zu Berg 7957 7681 
Fahrzeuge aller Art zu Tal 8073 7976 
insgesamt: 16030 15657 
Darunter waren Güterschiffe: 
zu Berg 3839 mit 2453441 t Ladung und 5645659 t Tragfähigkeit 
zu Tag 3728 mit 2062621 t Ladung und 5489209 t Tragfähigkeit 
insgesamt 7567 mit 4516062 t Ladung und 11134868 t Tragfähigkeit 
V Ausländische Flotten oberhalb Regensburg 
Zum Befahren der Bundeswasserstraße Dohau oberhalb Regensburg durch ausländische 
Schiffe wurden keine Erlaubnisse (Vorjahr 0) erteilt. 
VI Fahrgastschiffahrt 
Die an der deutschen Donau ansässige Fahrgasts'chiffahrt hatte 24 Fahrgastschiffe und zwei 
Fahrgastkabinenschiffe mit insgesamt 10 918 Personenplätzen im Einsatz, Das touristische 
Angebot, mit Fahrgastkabinenschiffen Kreuzfahrten vom Rhein zur Donau bis Wien und 
Budapest durchzuführen, wurde von ausländischen wie auch deutschen Unternehmen weiter 
ausgebaut. In diesem Jahr werden wieder Kreuzfahrten auf der gesamten Donau in das 
Angebot aufgenonimen, Im grenzüberschreitenden Verkehr durch die Schleusengruppe 
Jochenstein wurden rd, 429 000 (Vorjahr 446 000) oder 3,8 o/~ weniger Fahrgäste befördert, ,Im 
Tagesausflugsverkehrwaren Einbußen von bis zu 5 % zu verzeichnen, 
VII Schiffahrtspolizei 
Von den Wasserschutzpolizeistationen im Bezirk der. Wasser- und Schiffahrtsdirektion Süd 
wurden gemeldet: 
Anzeigen 










VIII Schiffseichung, Schiffsuntersuchung 
Von den Schiffseichämtern und Schiffsuntersuchungskommissionen Aschaffenburg und Re-









IX Befähigungsnachweise in der Binnenschiffahrt 
Im Jahre 1996 fanden bei der WSD Süd an 36 (Vorjahr 35) Tagen Prüfungen zum Erwerb und 
zu Erweiterungen von Befähigungszeugnissen in der Binnenschiffahrt statt, Insgesamt waren 
239 Prüflinge eingeladen und zugelassen. Erschienen sind jedoch nur 147 (204) Teilnehmer. 
Davon haben 9 Teilnehmer das Prüfungsziel nicht erreicht. Es wurden folgende 
Befähigungszeugnisse erteilt: 
28 (70) Rheinschifferpatente 
30 (21) Erweiterungen von Rheinschifferpatenten 
2 (4) Schifferpatente 
o '( 0) Erweiterungen von Schifferpatenten 
19 (11) Donaukapitänspatente 
3 (3) Erweiterung von Donaukapitänspateriten 
32 (35) Streckenzeugnisse für die Donau 
2 ( 1) Sportschifferpatente 
o (0) ErWeiterungen von Sportschifferpatenten 
o ( 1) Feuerlöschbootpatente 
o ( 2) Sportschifferzeugnisse 
1 (0) ADNR-Bescheinigungen 
21 (33) Radarschiffer-Zeugnisse 
Desweiteren wurden im Rahmen der Binnenschiffahrtsabkommen mit den Donauanlieger-
staaten Slowakei,Ungarn, Jugoslawien, Rumänien und Ukraine 44 (41) Schifferpatente 
ausgestellt. 
, X Schiffsneubauten und -umbauten 
Von den Werften im Bezirk der Wasser- und Schiffahrtsdirektion Süd ist im Berichtsjahr kein 
Neu- bzw. Umbaubau von Gütermotorschiffen bekanntgeworden. 
Im Auftrag 
Wagner 
